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Bern, 16. September 2020 

Plus chaud que le climat! SUB startet Nachhaltigkeits-

kampagne und fordert Massnahmen von der Uni 

 

Die Uni Bern hat mit ihrer Forschungstätigkeit einen grossen Beitrag zum Erkennen 

und Analysieren der aktuellen Klimakrise beigetragen. Jetzt steht sie – und mit ihr 

die SUB – in der Verantwortung, auf die eigenen Erkenntnisse entsprechend zu 

reagieren. Heute läutet die SUB eine das gesamte Herbstsemester andauernde 

Social Media Kampagne für mehr Nachhaltigkeit ein. 

 

Am 1. November 2019 liess eine Aussage des Rektors der Universität Bern, Christian 

Leumann, die Studierendenschaft der Universität Bern (SUB) jubeln: Die Universität setzte 

sich am Nachhaltigkeitstag das Ziel, bis 2025 klimaneutral zu sein. Mittlerweile hat sich 

gezeigt, dass sich die Uni zwar dezidiert ausdrückt, wenn es um die Anerkennung der Krise 

geht, aber sehr schwammig ist, wenn es um das konkrete Umsetzen der Pläne geht. «Die 

Zeit für schöne Worte ist abgelaufen», so SUB-Vorstand Sebastian Held. «Wenn die Uni 

ihr selbst definiertes Ziel erreichen will, dann ist es höchste Zeit, jetzt damit zu beginnen, 

schnell wirksame Massnahmen zu beschliessen und umzusetzen.» 

 

Zwischen dem 16. September und dem 18. Dezember führt die SUB eine Social Media 

Kampagne auf Instagram und auf Facebook zum Thema Nachhaltigkeit durch. Teil der 

Kampagne werden neben Tipps für einen nachhaltigeren Studi-Alltag auch neue SUB-

Dienstleistungen und Aktionen sein. Die Kampagne wurde von der SUB-

Nachhaltigkeitskommission ins Leben gerufen, welche Studierenden den Raum gibt, den 

universitären und den eigenen Betrieb stetig zu reflektieren sowie Massnahmen für mehr 

Nachhaltigkeit zu definieren und umzusetzen. Die Kommission hat im letzten Herbst 

ausserdem ein umfassendes Nachhaltigkeitspapier publiziert, welches Forderungen 

formuliert und Handlungsfelder definiert. Dieses fand in der universitären Kommission für 

nachhaltige Entwicklung (KNE) wenig Anklang und soll mit der heute beginnenden 

Kampagne weiter umgesetzt werden.  

 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 

- Sebastian Held, SUB Vorstand für Hochschulpolitik und Nachhaltigkeit 

sebastian.held@sub.unibe.ch,  

- Chiara Scarnato, SUB Vorständin für Kommunikation und Kultur 

chiara-caterina.scarnato@sub.unibe.ch,  




